
Schwebezustände 2

Wo sich Träume überschneiden,

in des Tod’s Geschwindigkeiten

(der die Zeit zum Raume flicht),

dort ist Dunkelheit gleich Licht.

Nebel führen dich! „Nirwana“,

so heißt der tiefste Urgrund, nah

ist dir wohl nicht „mens sana“ –

prüfe stets was dir geschah!

Die Ausgeburten deiner Hölle

führen etwas mit sich: Krieg!

Sie treten mit dir auf der Stelle –

Doch am Ende ist kein Sieg.

Denn das altbekannte Grauen

holt dich morgens aus dem Bett.

All dein dreistes Gottvertrauen

kommt für die Wirklichkeit zu spät.

All die Universen schweben

unheilvoll und leuchtend: Stille?

Und die heil‘gen Nornen weben

was dann aussieht wie dein Wille.
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